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Ingenieurskunst und Erfindergeist gehören zur Marken-DNA
Land Rover: Seit 70 Jahren Vorreiter 

bei innovativen Technologien für Gelände und Straße
· ABS, Bergabfahrhilfe und Luftfederung, Neunstufenautomatik und Vollaluminium-Monocoque: Land Rover weist dem Geländewagenmarkt den Weg
· Jüngste Innovationen: Offroad-Geschwindigkeitsregelung All-Terrain Progress Control, Fußgänger-Airbag und Sitzverstellung per Intelligent Seat Fold
· Die Fahrzeugnutzer stets im Blick: Patentierte Neuerungen dienen der Optimierung von Sicherheit, Komfort und Effizienz 
Kronberg, 30. April 2018 – Mögen das Automobil auch andere erfunden haben,                Land Rover hat sich ohne Zweifel gleichfalls in die Geschichtsbücher eingetragen. Vor 70 Jahren entstand mit dem Ur-Land Rover eine der Ikonen der automobilen Historie, gefolgt von bahnbrechenden Modellen wie Range Rover, Land Rover Freelander, Range Rover Evoque und weiteren Taktgebern des 4x4-Marktes. Darüber hinaus bereichert die britische Traditionsmarke die Automobilwelt mit einer Fülle innovativer Technologien, die bei       Land Rover nicht selten erstmals in der Geländewagenklasse realisiert wurden – und später dann zum Standard für die gesamte Branche avancierten. Ob ABS, Bergabfahrhilfe oder Luftfederung, ob Neunstufenautomatik oder Vollaluminium-Monocoque: Die            Land Rover-Ingenieure bringen ihren Erfindergeist immer wieder eindrucksvoll zum Tragen. Dabei sind die vielfach patentierten technischen Neuerungen aber nie Selbstzweck, sondern haben stets den Kunden und die Fahrzeugnutzer im Sinn – zur Optimierung von Sicherheit, Komfort und Effizienz. 70 Jahre Land Rover sind auch 70 Jahre Innovation und technischer Fortschritt.
Die DNA von Land Rover wird von vielen Elementen bestimmt. In erster Linie zählt dazu selbstverständlich ein hohes Leistungsvermögen auf jedem Untergrund. Ein Land Rover oder Range Rover fühlt sich auf der Straße ebenso heimisch wie in der Wüste, er brilliert vor der Oper in gleicher Weise wie auf der verschlammten Wiese. Ebenso markenprägend ist für Land Rover das Design. Bereits der Urvater aller Modelle aus dem Jahr 1948 besaß eine unverwechselbare Silhouette, die in aller Welt mit den Briten gleichgesetzt wird – wenngleich die Karosserieform eher aus produktionstechnischen Zwängen entstand als aus einem gestalterischen Geniestreich. Später jedoch, und erst recht in jüngerer Zeit, hat sich hochwertiges Design als eines der Schlüsselelemente der Land Rover DNA etabliert. Ein Land Rover oder Range Rover kann nicht nur mehr als andere, er sieht auch besser aus: modern und unverkennbar Land Rover.
Neben weiteren Faktoren wie Stil und Anspruch, Komfortorientierung und Hochwertigkeit ist schließlich die Technik von Land Rover, die den Unterschied macht. In sieben Jahrzehnten gelang es der britischen Marke immer wieder, technologische Highlights zu entwickeln und in der Serienproduktion nutzbar zu machen. Schließlich dürfen die Kunden von einem ausgewiesenen 4x4-Experten mehr erwarten als Standardlösungen.
Das gilt natürlich in besonderer Weise für Range Rover. Als der Allrad-Souverän 1970 vorgestellt wurde und damit das Segment der luxuriösen Geländewagen überhaupt erst begründete, zählte er zu den ersten Modellen des gesamten Marktes mit permanentem Allradantrieb – viele andere Fahrzeuge besaßen damals zuschaltbare Systeme. Diese Vorreiterrolle für technische Innovationen hat der Range Rover über die Jahrzehnte stets aufs Neue verteidigt: 1989 war der edle Brite der erste 4x4 weltweit mit ABS, 1992 führte der Range Rover die elektronische Traktionskontrolle und die elektronisch geregelte Luftfederung als Erster in den Geländewagenmarkt ein.

Der Zeit voraus ist auch die aktuelle Modellgeneration. Die 2012 vorgestellte Baureihe besitzt als erstes SUV weltweit eine Vollaluminium-Karosseriestruktur. Die Lösung aus dem besonders leichten Material bringt dem Range Rover in Kombination mit zahlreichen weiteren Leichtbaukomponenten, wie der Radaufhängung, eine Gewichtsreduzierung um insgesamt 420 Kilogramm – mit entsprechend positiven Auswirkungen auf die Effizienz des Luxusliners. Auch Range Rover Sport und Land Rover Discovery nutzen inzwischen diese hochmoderne Aluminium-Plattform. 2014 schließlich debütierte im Range Rover die Innovation All-Terrain Progress Control (ATPC) – eine teilautonome Geschwindigkeitsregelung für souveränes Fortkommen, vor allem auf schwierigem Terrain und im Gelände.

Stichwort Land Rover Discovery: Der Tausendsassa hat sich seit seiner Marktpremiere im Jahr 1989 gleichfalls wiederholt als Technikpionier ausgezeichnet. Neuland für das gesamte Geländewagensegment bereitete der Discovery beispielsweise 1999, als er der erste SUV mit Airbags für Fahrer und Beifahrer war. Fünf Jahre später revolutionierte er neuerlich den Markt: In der damaligen dritten Modellgeneration feierte die von Land Rover erdachte Terrain Response-Steuerung aller wichtigen Fahrzeugsysteme ihre Premiere. Der Pilot muss dabei lediglich eines der gespeicherten Programme für verschiedene Untergründe wählen, den Rest erledigt die hochentwickelte Elektronik. Terrain Response zählt heute zur Standardausrüstung aller Land Rover Modelle und gilt als Wegbereiter vieler ähnlicher Lösungen im 4x4-Markt. 
Ein weiteres Glanzstück feiert in der aktuellen Discovery Generation Premiere: Dank der Weltneuheit Intelligent Seat Fold können die Sitze der zweiten und dritten Reihe mit minimalem Aufwand per Fernbedienung neu konfiguriert, verschoben, um- und aufgeklappt werden. Bedient wird Intelligent Seat Fold wahlweise durch Knöpfe im Kofferraum und an der C-Säule, außerdem über den zentralen Touchscreen und sogar per Smartphone-App.
Auch der „kleine Bruder“ Discovery Sport hat Land Rover Innovationen an Bord. Als erstes Modell der SUV-Klasse kam er 2014 mit Fußgänger-Airbag auf den Markt. Die Sensoren erkennen dabei den Anprall eines erwachsenen Fußgängers. Sollte dies bei einer Geschwindigkeit zwischen 24 und 48 km/h der Fall sein, entfaltet sich in 60 Millisekunden ein an der Basis der Windschutzscheibe montierter Airbag.
Der Land Rover Freelander wiederum, Vorgänger des Discovery Sport und erstes europäisches Kompakt-SUV, führte bei seiner Premiere im Jahr 1997 die praktische Bergabfahrhilfe Hill Descent Control (HDC) in den Geländewagenmarkt ein – heute in vielen 4x4-Baureihen in ähnlicher Form Teil der Serienausstattung. Gleiches gilt für die Stopp-Start-Automatik, die 2007 im Freelander als weltweit erstem Offroader debütierte. 
Zu guter Letzt beteiligt sich selbstverständlich auch der Bestseller Range Rover Evoque an der Parade der Technik-Highlights presented by Land Rover. Der kompakte Premium-4x4 hielt mit dem Modelljahrgang 2014 die weltweit erste Neunstufenautomatik in einem SUV bereit – drei Jahre später gefolgt vom Range Rover Evoque Cabriolet, dem ersten SUV-Cabrio der Luxus-Kompaktklasse.
Weitere Informationen und Fotos zur redaktionellen Nutzung erhalten Sie unter https://media.landrover.com/de
Informationen zu Jaguar Land Rover erhalten Sie hier:

www.jaguarlandrover.com
twitter.com/jlr_news
Besuchen Sie uns auch bei Facebook und Instagram!

facebook.com/landrover.de
instagram.com/landroverde
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Land Rover 

Land Rover entwickelt und produziert seit 1948 4x4-Fahrzeuge, die sich weltweit mit ihrer Geländetauglichkeit und ihrer großen Bandbreite an Fähigkeiten einen unverwechselbaren Namen gemacht haben. Die Modellpalette umfasst die sechs Baureihen Discovery Sport, Discovery, Range Rover Evoque, Range Rover Velar, Range Rover Sport und Range Rover. Seit dem Modelljahr 2018 gehört zu der breit angelegten Triebwerkspalette ein neu entwickelter Plug-in-Hybridantrieb (PHEV) aus Benzin- und Elektromotor für Range Rover und Range Rover Sport mit einer kombinierten Systemleistung von 297 kW (404 PS) bei gerade einmal 64 g/km CO2-Emissionen. Rund 80 Prozent der Land Rover Produktion gehen in den Export in mehr als 100 Länder.
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Verbrauchs- und Emissionswerte Land Rover: Plug-in Hybrid Range Rover, Plug-in Hybrid Range Rover Sport, Land Rover Discovery Sport, Land Rover Discovery, Range Rover Evoque, Range Rover Velar, Range Rover Sport, Range Rover, Range Rover SV Coupé: 


Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus (NEFZ): Range Rover SV Coupé Kompressor 5.0 Liter V8: 13,8 l/100km – Plug-in Hybrid Range Rover: 2,8 l/100km; 21 kWh/100 km 


CO₂-Emissionen im kombinierten Testzyklus (NEFZ): Range Rover SV Coupé Kompressor 5.0 Liter V8: 317 g/km – Plug-in Hybrid Range Rover: 64 g/km
Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Jaguar- und Land Rover-Vertragspartnern und bei Jaguar Land Rover Deutschland GmbH unentgeltlich erhältlich ist. Der Leitfaden ist ebenfalls im Internet unter www.dat.de verfügbar.
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